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Hortplanungen für Zabo 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die CSU-Stadtratsfraktion stelle ich zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgenden 

Antrag: 

1.) Die Verwaltung legt die genauen Hortplanungen für den Bereich Zabo offen. Welche 
Kapazitäten sind für den Teilsprengel Viatisstraße und welche für den Teilsprengel 
Siedlerstraße vorgesehen? 
2.) Die Verwaltung prüft erneut folgenden Vorschlag: Auf dem Schulgelände der 
Siedlerschule wird ein mind. 2-Gruppiger Hort geplant. Ein neu zu errichtendes Gebäude auf 
dem Gelände schafft zusätzlich Raum für die noch zusätzlich zum Hort nötigen 
Mittagsbetreuungsgruppen und ersetzt die alten Container der Schule. 

Begründung: 
Im Bereich Zabo fehlen nach unserer Information derzeit rund 110 Hortplätze bei 40 Prozent 
Versorgungsziel. Das Ziel dürfte nicht ausreichen, um den Bedarf zu befriedigen. 
Dies führt zu erheblichen Belastungen der Mittagsbetreuung. An der Viatisschule ist im Zuge 
des abstehenden Neubaus für den Hort lediglich eine Kapazität von 50 Kindern vorgesehen. 
Es verbleibt also ein Minus, das an der Siedlerschule zu errichten wäre. Zusätzlich wird in 
diesem Bereich auch die Frage der Mittagsbetreuung besser zu lösen sein. Daher sollte 
dieser Bedarf in Planungen einbezogen werden. 
Ein Bau an der Schule böte auch die Gelegenheit, die alten Container zu ersetzen und den 
Schulraumbedarf abzuklären. 
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